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Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einem lebensfrohen Ziel:  www.kroegjesroutes.nl
Während dieser bequemen Wanderung über deutsches Gebiet wandern Sie erst über einen schönen Höhenweg mit prächtiger Aussicht auf das Tal vom Cortenbacherbach. Sie laufen über einen ruhigen Weg nach Horbach, dann durch die Felder zu den Dörfern Forsterheide und Richterich. Sie wandern eine Weile am Amstelbach entlang, der noch ein kleiner Bach ist. Sie erreichen den Rand von Kohlscheid und dann laufen Sie an Feldern und Waldrändern vorbei zum herrlichen Schloss “Haus Heyden”. Hier folgen Sie einem angenehmen Pfad am Amstelbach entlang und durch eine Wiese. Über einen schönen Weg kommen Sie wieder in die Baamstraat. Unterwegs werden Sie einige attraktive Bauernhöfe sehen. Auf halbem Wege können Sie in Richterich eine Pause einlegen. Unterwegs stehen genügend Bänke. Am Ende ist ein Café mit gemütlicher Terrasse. Bei Wind ist dies eine gute Gelegenheit, sich durchpusten zu lassen. Es stehen 3 Abstände zur Auswahl.
Startpunkt: RSC De Groene Vallei, Baamstraat 61, Kerkrade.  (Tel: 0031-45-5412107).
(Vor dem Café ist ein Parkplatz. Wenn dieser belegt ist, dann an der anderen Seite der Hamstraat am Industriegelände parken.)


GPS-Abstand: 14600 m

Laufzeit: 3.45 St.

Höhenunterschied: 50 m
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820. KERKRADE 16,4km – 14,8km – 9,6km


1.   Vom Parkplatz aus laufen Sie zurück nach oben zur Baamstraat und gehen R. Folgen Sie 
1 km dem leicht abwärts führenden Asphaltweg GA. (Etwas weiter sehen Sie den Hochbau im Ortsteil Bleijerheide.) Meiden Sie an der Bank und dem Hundeübungsplatz den Fußweg schräg links nach oben. Sie erreichen die Stelle, wo der Crombacherbach und Amstelbach zusammen-fließen und dann als Anselerbach gelten, der bei Rimburg in die Wurm strömt. Direkt danach überqueren Sie R die halbrunde Brücke und folgen dem Schotterweg. (Sie sind jetzt in Deutschland.) An der Kreuzung am Reiterhof gehen Sie R über den Feldweg nach oben. Dort am 4-Sprung mit Steinwegekreuz wandern Sie GA über die schmale geteerte Straße. Folgen Sie einige Zeit dem steigenden Weg, rechts schöne Aussicht auf das Tal vom Crombacherbach, der hier die Grenze zwischen Deutschland und Niederlande bildet. [Etwas weiter sieht man schräg links die Windräder (EuroWindPark Aachen) in Vetschau (in der Nähe von Bocholtz).] An zwei Platanen meiden Sie den Feldweg links nach oben. Am 3-Sprung am prächtigen Viereck-Bauernhof Gut Ober Frohnrath (1646) gehen Sie L in den schmalen Asphaltweg aufwärts. [Wenn Sie kurz R gehen, haben Sie einen Blick auf die Vorderseite des schönen Viereckbauernhofs mit zwei Türmen. Der Hof wurde bereits in 1112 erwähnt. Das heutige Gebäude stammt aus dem 15./17. Jh. Der Nordflügel (links auf dem Innenplatz) datiert aus 1646. Der Bauernhof hatte früher vier Ecktürme.) An der Vorfahrtstraße am marmornen Wegekreuz mit Bank in Horbach gehen Sie L (Horbacher Straße). Den Seitenweg links meiden (Wiesenweg). 40 m weiter gehen Sie am Verkehrsspiegel L und durch das Tor auf den Friedhof. (Ist das Tor geschlossen, dann über den vorhin erwähnten Wiesenweg gehen.) An der T-Gabelung auf dem Friedhof gehen Sie R. Direkt danach an der T-Gabelung nach L drehen. Am 3-Sprung L an einer Bank vorbei. Direkt danach am 3-Sprung drehen Sie nach R und verlassen durch das Tor den Friedhof. 
2.   Wandern Sie dann GA (Wiesenweg) am Haus Nr. 31 vorbei. Am 3-Sprung gehen Sie R (Lehnsherrenstraße) abwärts. An der Kreuzung bleibt man am Verbotsschild GA nach oben. Am 3-Sprung ebenfalls GA durch die Einbahnstraße. An der T-Gabelung am Steinwegekreuz gehen Sie R (Bremenberg). [Etwas weiter sieht man rechts die St. Heinrichs-Kirche (1632-1652).] Nach Haus Nr. 34 gehen Sie L am Verbotsschild über den Feldweg. Nach 150 m, wo der Feldweg nach links biegt, gehen Sie R in den schmalen Pfad über das Feld nach oben. (Diejenigen, die 9,6 km wandern, gehen hier L. Am 3-Sprung mit Bank ebenfalls L. Dann weitermachen mit **** in Punkt 4.) Nach 100 m laufen Sie durch den Heckenspalt und überqueren die Wiese GA. Durch den nächsten Heckenspalt gehen und dem Feldweg GA folgen. (Rechts sieht man die Windräder vom EuroWindPark Aachen). Am Asphaltweg drehen Sie nach R. An der T-Gabelung Forsterheide am Steinwegekreuz (1898) und dem alten Hof (1716) drehen Sie nach R. Dann den ersten Weg L einschlagen (Forsterheide Straße). An der Y-Gabelung mit Wegekreuz gehen Sie R über den Feldweg. Am 
3-Sprung ebenfalls R, vor uns liegt die Kirche von Richterich. (Diejenigen, die 14,8 km wandern, gehen hier GA. An der Kreuzung ebenfalls GA über die geteerte Straße und die Bahn überqueren. Dann den ersten breiten Pflasterweg L einschlagen am Caverion entlang und weitermachen mit **** in Punkt 3.) An der Verkehrsstraße gehen Sie L über den Radweg. (Rechts an der anderen Seite vom Weg passieren Sie das Hl. Antonius-Kapellchen.) 
3.   Am Kreisverkehr in Richterich gehen Sie L (Banker-Feld-Straße). Zwei Seitenwege rechts meiden. An der Kreuzung nach R drehen (Dellstraße). Am 3-Sprung GA bleiben. An der 
T-Kreuzung L. [Sollten Sie rasten wollen, so können Sie zur Bäckerei Oebel (Lunchroom) gehen (250 m). Hier R gehen. An der Vorfahrtstraße  L, nach 10 m ist Oebel erreicht. Sonntags ab 15.00 Uhr geschlossen. Wenn Sie am Oebel GA wandern,  kommen Sie zur an der St. Martinus-Kirche (1791) gelegenen Gaststätte/Restaurant Alt Richterich (mit Terrasse). Im Sommer gibt es hier auch Eis.] Meiden Sie den Seitenweg rechts und folgen dann dem Rad-Fußweg unter die Bahnverbindung Aachen-Mönchengladbach durch. An der T-Gabelung nach diesem Viadukt gehen Sie L. Über die Holzbrücke überqueren Sie den Amstelbach und folgen dem breiten “Waldweg” GA. An der Bank überqueren Sie erneut den Amstelbach und gehen L über den breiten “Waldweg”, links fließt der Bach. Am Ende vom Pfad GA über den Steinplattenweg, rechts liegt ein Weiher/Sumpf-gebiet. Am Asphaltweg in Uersfeld nach L drehen. Meiden Sie am Wegekreuz (1862) direkt den Seitenweg rechts. [An diesem Weg liegt der Schlossbauernhof Groß Uersfeld (1611).] Wo der Weg nach links biegt, gehen Sie R über den breiten Pflasterweg (Engineering Park Aachen Uersfeld) am Parkplatz vom Caverion (technische Ausstattung für Gebäude) entlang. **** Am Ende vom Parkplatz, wo der Klinkerweg nach rechts biegt, drehen Sie nach L in den Kiesweg und durch das Tor verlassen Sie das Industriegebiet. Folgen Sie dem Weg an der Bahnlinie entlang, wo ebenfalls die Euregiobahn (Heerlen-Aachen) verkehrt. Am 3-Sprung mit Bank laufen Sie GA an der Bahn entlang. (Der Hügel rechts ist eine Halde der ehemaligen Grube Laurweg, die in 1966 geschlossen wurde.) An der Kreuzung am Wegweiser gehen Sie L unter den Bahnviadukt und folgen etwas weiter dem Asphaltweg (Germersweg) durch das Ortsteil Bank von Kohlscheid. 
4.    An der T-Gabelung gehen Sie R. Am 4-Sprung mit Wegekreuz (1865) L (Amstelbachstraße). Nach dem letzten Haus rechts (Haus Nr. 62) gehen Sie R über den Schotterweg. Am 3-Sprung GA (Amstelbachstraße) zwischen die rot/weißen Pfählchen. Etwas weiter biegt der Weg nach rechts, folgen Sie geraume Zeit dem Pfad, rechts ist der Flusslauf des Amstelbaches. (Sie kommen an 2 Bänken vorbei.) Nach dem Eingang zur Wasseraufbereitung wird der Weg zum Asphaltweg. Direkt danach am 3-Sprung gehen Sie an der Hochspannungsleitung L in den Asphaltweg nach oben. Am 4-Sprung mit Bank, Wegekreuz und denkmalgeschützten Viereck-Bauernhof Geuchterhof (13. Jh.)  bleiben Sie GA  über den Feldweg. Am 3-Sprung ebenfalls GA. Direkt danach am 3-Sprung mit Bank nach R drehen. (Etwas weiter sieht man links oben auf dem Berg die Indoor Skipiste Snow World Landgraad, die größte Anlage Europas.)  **** Unten an der Straße geht man R über den Radweg. Direkt danach R in den Asphaltweg nach oben an der Marienkapelle und der Bank entlang (1932-1957). Gehen Sie abwärts und bleiben auf dem Radweg am Weg entlang. Nach dem denkmalgeschützten, weißen Gut Obermühle (13./14. Jh.)  gehen Sie L über die enge geteerte Straße Richtung Haus Heyden/HZ-Pannesheide.
5.   Wo direkt rechts der Wald beginnt, geht man am Schild Naturschutzgebiet R in den Waldweg nach oben, der etwas später nach links oben biegt. Beinahe oben dreht der Pfad nach rechts, der Waldrand liegt rechts. Am Asphaltweg gehen Sie L nach unten. Aufpassen! Unten, wo der geteerte Weg nach links dreht, gehen Sie R in den kleinen Waldweg nach unten und laufen rechts vom Amstelbach, links Aussicht auf das prächtige Schloss “Haus Heyden”. (Die ehemalige Wasserburg stammt aus 1303. Die heutigen Gebäude aus 1610-1690). Bleiben Sie kurz am Bach entlang. Am 4-Sprung von Waldwegen gehen Sie L weiter am Bach entlang. Am Waldrand bei einzelnen, alten Baumstämmen folgen Sie dem “Pfädchen” GA am Bach entlang. (Manchmal müssen Sie halt über das Feld laufen.)   
6.   An der St. Hubertus-Kapelle (1902), Bank und Brücke drehen Sie nach R über den Asphaltweg. Nach 120 m gehen Sie L über den Holzsteg und es geht wieder in die Niederlande rein. Beim 
3-Sprung bleiben Sie GA über den Pfad, links unten fließt der Bleijerheidebach, den man über den Holzsteg überquert hat. Am 3-Sprung mit Bank und dicker Eiche gehen Sie GA. Folgen Sie dem Asphaltweg GA an den Pappeln und später am Amstelbach vorbei. An der Y-Gabelung geht man L weiter am Amstelbach entlang, der hier die Grenze zwischen Deutschland und Niederlande bildet. Am 3-Sprung GA bleiben. Sie erreichen wieder die halbrunde Brücke und folgen dem schmalen Asphaltweg 1 km lang GA. Oben kommen Sie wieder an das Reiter-Sport-Centrum, den Sponsor dieser Wanderung, wo Sie auf der Terrasse oder oben in der Kantine mit Aussicht auf die Innenmanege noch etwas essen oder trinken können. 

